
Universitätsbibliothek Paderborn

Hausmitteilung

Universität Paderborn

Paderborn, 1.1984 - 3.1986 = Nr. 1-20

Inhaltsverzeichnis

urn:nbn:de:hbz:466:1-8630



AUS DEM INI TAL F SE [TR IMPRESSUM

Bibliothek Corvey wird erschlossen .................. 3
Ministerin Brunn über die Gesamthochschulen ......... 4
Kein NC im Fach Informatik .......................... 'S
Bioreaktor auf ACHEMA ausgestellt................... 7
230.000 Mark von VW-Stiftung ........................ 8
Hochschulforschung .................................. 8
Forschungsprojekt 'Anglizismen-Wörterbuch' .......... 9
BAföG an jeden dritten Studenten ....................12
Erstberatung für Erfinder ...........................12
Bundesverdienstkreuz für Prof. Dr. Dr. Kienecker ....13
Anglistentag in Paderborn ...........................14
'Paderborner Forum' zur Technikentwicklung ..........14
Deutsche Badminton Hochschulmeisterschaft ...........15
Lehrlingsausbildung: Cheraielaboranten ...............16
Integrative Rollstuhlsportgruppe ....................17

ZUM TITELBILD:
Bücher über Bücher.
Eine wahre Fundgrube für
den Literaturwissenschaft¬
ler ist die Corveyer
Schloßbibliothek. Schät¬
zungsweise 70.000 Bände
deutscher, englischer und
französischer Literatur
haben die Ahnen des Prin¬
zen von Ratibor und Corvey
gesammelt. Rara und Unika
der Sach- und Unterhal¬
tungsliteratur, vor allem
aus den Jahren 1795 bis
1834, entdeckte der Pader¬
borner Anglist Prof. Dr.
Rainer Schöwerling in der
alten Adelsbibliothek. Bis
zum heutigen Tag sind die
Bestände nicht katalogi¬
siert worden und stehen
somit der wissenschaftli¬
chen Öffentlichkeit nicht
zur Verfügung. Das soll
sich nun, nach Abschluß
des 'Vertrages über die
Erschließung und Katalogi¬
sierung' der Bibliothek
(siehe Bericht auf der
nächsten Seite), ändern.

Nachdem sämtliche Buchti¬
tel kopiert worden sind,
wird die Uni-Bibliothek
das Material katalogisie¬
ren. Die für die Forschung
interessanten Titel werden
anschließend ausgewählt
,ind ediert.

DAS ENDGÜLTIGE SIGNET: :
Nach langem und intensivem
Beraten 'nahen sich das
Rektorat und der Senat
entschlossen: Favorit als
Nachfolge-Signet der zwar
hier und dort verwendeten,
aber nicht offiziell abge¬
segneten 'Drei Paderborner
Hasen' (die mit den insge¬
samt drei Ohren) ist das
rechts abgebildete Symbol.
Im Original allerdings in
Blau. Was da symbolisiert
wird, fällt dem Uni-Insi¬
der sofort ins Auge, näm¬
lich erstens die vier sich
in einem Punkt vereinigen¬
den Hochschul-Säulen, in
concreto die drei Abtei¬
lungen und der Standort
Paderborn, zweitens deren
geraeinsames Streben in die
eine Richtung: nach oben
hin!

Der Entwurf stammt, wie
einige andere mehr, von
Studenten des Studiengangs
Kommunikationsdesign an
der Uni-GH Essen. Die Stu¬
denten haben sich unter
der Leitung von Prof.
Coordt von Mannstein auf
Signet-Entwürfe speziali¬
siert und hatten mit ihren
Arbeiten zu einem entspre¬
chenden Symbol für die
Uni-GH Duisburg auf sich
aufmerksam gemacht.
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Namentlich gekennzeichnete
Beiträge geben nicht unbe¬
dingt die Meinung der Re¬
daktion wieder.
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Semesterbeginn: 01.10.85
Vorlesungsbeginn:
für Studiengänge,
die denen an Fach¬
hochschulen ent¬
sprechen 30.09.85
für Lehramtsstu¬
diengänge, inte.gr.
Studiengänge 14.10.85
Vorlesungsende:
für Studiengänge,
die denen an Fach¬
hochschulen ent¬
sprechen 14.02.86
für Lehramtsstu¬
diengänge, integr.
Studiengänge 14.02.86
Semesterschluß: 31.03.86
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